
Liebe Eltern,

wir möchten mit Ihnen in Verbindung bleiben – das ist uns wichtig! 
Eine Welt, die still steht. Städte, die kaum Leben in sich haben. Menschen, die alleine 
durch die Straßen gehen. Kindergärten und Schulen, die geschlossen sind. Menschen mit 
Mundschutz. Geschlossene Cafés und Restaurants. Leere Spielplätze und Parks. Ein 
beängstigendes Bild, das sich uns zeigt. Wir befinden uns in der dritten Woche der 
persönlichen Einschränkungen, mit denen wir uns auseinandersetzen müssen.
Was gibt uns das für ein Gefühl? Vielleicht fühlen wir uns eingesperrt, verunsichert, 
einsam, der sozialen Kontakte und Freiheit beraubt. Ein Alltag, der ohne Schule, ohne 
Kindergarten und ohne organisierte Freizeitaktivitäten gemeistert werden muss. Und nicht 
zu vergessen die Arbeit, die neben der Betreuung der Kinder geleistet werden muss. Die 
Situation überfordert uns.
Genau an diesem Punkt sollten wir innehalten und wollen Ihnen ein deutliches Stopp 
signalisieren! 

In der momentanen Krise liegt die Chance für einen  gesellschaftlichen Wandel, versuchen
wir der Situation positive Seiten abzugewinnen. Dazu ein paar Gedankenanstöße:              

Könnte es sein, dass wir seit langem wieder Familie sind? Miteinander reden, das 
Zusammenleben neu organisieren und koordinieren? Uns gegenseitig helfen und 
unterstützen und seit langem wieder ein Gemeinschaftsgefühl erleben?
Könnte es sein, dass durch die Schließung von Kindergärten und Schulen, die El-
tern zwar vor große Herausforderungen stellt, aber ihre Kinder neue Wege finden 
kreativ zu werden, selbstbestimmt zu handeln? den Alltag entschleunigen? einen 
anderen Blickwinkel auf die Kinder zu bekommen? Die Freizeit im Rahmen der ein-
geschränkten Möglichkeiten zu gestalten? 

Könnte es sein, dass wir erkennen, was wirklich wichtig ist in unserem Leben? Kön-
nen wir spüren, wie wenig wir eigentlich brauchen? Wertschätzung von Dingen, die 
uns als selbstverständlich erscheinen?

Könnte es sein, dass unser Planet Erde aufgrund der Reiseeinschränkungen end-
lich einmal Zeit hat aufzuatmen? 

….

Vielleicht können Sie für sich zusätzliche positive Gedanken finden. Gedanken, die zeigen,
dass es um unsere Zukunft geht, um die Zukunft unsrer Kinder!

Unser Mitteresch Kita-Team hat sich Gedanken gemacht, worüber sich Ihre Kinder freuen 
würden. Im Anhang werden in einem Videoclip unsere Schnattertrude und Rosalinde live 
aus ihrem momentanen Kindergartenalltag berichten. Außerdem haben wir Ihnen einige 
Beschäftigungsmöglichkeiten für Sie und Ihre Familie zusammengestellt. Wir wünschen 
Ihnen viel Freude damit.
Wir schicken Ihnen herzliche Grüße, bleiben Sie zuversichtlich und gesund



Ihr Mitteresch Team

Osterhase aus Fingerabdrücken

Für dieses bunte und einfache Kunstwerk benötigt ihr:

• Ein weißes DINA 4 Papier
• eine Vorlage von einem Hasen auf einem weißen Papier (siehe Link unten)
• Fingerfarbe, Wasserfarben o.ä. Umso dicker die Konsistenz der Farbe umso besser
• Tesafilm
• eine Unterlage
• einen Malerkittel

Der erste Schritt:

Als erstes wird der Malerkittel angezogen. Die Unterlage mit dem DINA 4 Papier und die 
Farben bereitstellen. Die Vorlage des Osterhasen ausschneiden. Die Kinder dürfen gerne 
probieren, dass selbst zu machen. Die Vorlage des Osterhasen wird nun mit dem Tesafilm 
so auf das weiße DINA 4 Papier geklebt, dass der Tesafilm nicht sichtbar ist. Dies sorgt 
zum einen dafür, dass die Vorlage nicht verrutscht und zum anderen das die ganze Form 
des Hasen getupft werden kann.
Ist die Vorlage draufgeklebt? Steht die Farbe bereit? Dann kann es los gehen...

Der zweite Schritt:

Lassen Sie Ihr Kind selbst die Farbe raussuchen, mit der es Starten möchte. Mit dem 
Zeigefinger wird in die Farbe getunkt und als erstes tupft man mit den Fingern um die 
Vorlage herum. Der Abdruck soll sowohl auf der Vorlage, als auch auf dem Papier sein. 
Lassen Sie ihr Kind zwischendrin ruhig die Farbe wechseln. Nachdem der Hase umrundet 
ist, kann Ihr Kind den Rest des Papiers bunt weiter gestalten.  

Der dritte Schritt:

Lassen Sie das Bild trocknen und lösen Sie dann die Vorlage von dem Papier. Schon ist 
das Kunstwerk fertig. Sie können auch gerne andere Vorlagen benutzen um weitere Bilder
zu gestalten, z.B. Blumen, Ostereier o.ä.

Vorlage für den Osterhasen: 



https://www.bing.com/images/search?
q=osterhasen+vorlage&qpvt=Osterhasen+vorlage&FORM=IGRE

Regenbogen-Aktion – Ein Zeichen der
Hoffnung

Vielleicht haben Sie schon von der Regenbogen-Aktion gehört. Die Idee: Kinder basteln 
und malen Regenbögen und hängen sie ins Fenster. Sie setzten damit ein Zeichen der 
Hoffnung, dass alles wieder gut wird und zeigen zugleich hier wohnt ein Kind, das 
Zuhause bleibt. Ein toller Nebeneffekt ist: Die Regenbogen können auf einem Spaziergang
gezählt werden.
Machen Sie mit Ihren Kindern mit. Hängen Sie gemeinsam einen Regenbogen ans 
Fenster und gehen Sie gemeinsam auf die Suche nach den Regenbögen und der 
Hoffnung.  

https://www.bing.com/images/search?q=osterhasen+vorlage&qpvt=Osterhasen+vorlage&FORM=IGRE
https://www.bing.com/images/search?q=osterhasen+vorlage&qpvt=Osterhasen+vorlage&FORM=IGRE




Malen mit Wasserfarben und Salz

Material:

• Wasserfarben
• flüssiger Bastelkleber – am besten Lösungsmittelfrei
• sehr dickes Papier oder Karton
• Pinsel
• Haushaltssalz
• Unterlage
• Malerkittel

So wird es gemacht:

Vorbemerkung: Unbedingt einen festen Malgrund wie dickes Papier, Pappe oder ähnliches
nutzen. Ist das Papier zu dünn und beweglich, bröselt anschließend das ganze 
getrocknete Salz wieder ab.

Schritt 1
Malerkittel anziehen. Zeichne mit dem flüssigen Kleber ein Ei auf den Karton. Dann 
einfache Muster wie Punkte, Linien, Wellen etc. hinzufügen. Nicht trocknen lassen.

Schritt 2
Reichlich Salz auf den Kleber streuen, bis dieser ganz bedeckt ist. Das überschüssige 
Salz entfernen, indem Du das Bild kippst.

Schritt 3
Jetzt kommt der spaßige Teil der ganzen Aktion: verdünne deine Farben mit Wasser und 
tupfe diese auf das Salz. Sofort beginnt sie sich innerhalb der Salzlinien in alle Richtungen
zu verteilen. Einfach faszinierend.

Nun musst du alles gut trocknen lassen – am besten über Nacht. Fertig ist das kleine 
Kunstwerk.
Auf diese Weise kann man nicht nur Ostereierbilder gestalten, sondern natürlich alle 
möglichen Dinge: von Blumen, über Regenbogen bis hin zu abstrakten Mustern.



Ein leckeres Rezept für das Osterfest!

                                                                   

Für den Kuchen: 

 300 g geriebene Möhren

 3 Eier

 150 ml Sonnenblumenöl

 150 g Zucker

 1 Pck. Vanillezucker

 1 Prise Salz

 200 g Weizenmehl

 75 g gemahlene Mandeln

 3/4 TL Zimt

 1/3 TL Muskat

Für das Frosting: 

 175 g Frischkäse (Doppelrahmstufe – wenn schon, denn schon)

 70 g weiche Butter

 60 g Puderzucker

 gehackte Pistazienkerne

 So wird’s gemacht: 

 Eier, Öl, Zucker, Vanillezucker und das Salz mit dem Mixer schaumig
rühren.

 Mehl, Backpulver, Mandeln und Gewürze vermischen, zur Teigmasse
dazugeben und unterrühren. Anschließend die geriebenen Möhren un-
terheben.

 Eine kleine Springform (Durchmesser 18 cm) fetten und den Teig hin-
eingeben. Im vorgeheizten Backofen bei 200°C Ober-/Unterhitze (oder
180°C Umluft) ca. 60 Minuten backen.

 Für das Frosting den Frischkäse und die Butter mit dem Mixer cremig
rühren. Puderzucker nach und nach dazugeben und weiterrühren. Die



Creme auf dem vollständig abgekühlten Kuchen verteilen und mit ge-
hackten Pistazien bestreuen – FERTIG!


